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See the notice on TED website

266167-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Softwarepaket für Zeiterfassung und Personalverwaltung – Beschaffung und 
Einführung einer HR-Suite
OJ S 76/2026 20/04/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: GRN Gesundheitszentren Rhein-Neckar gGmbH
E-Mail: Vergabestelle2025@lexton.de
Rechtsform des Erwerbers: Öffentliches Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Beschaffung und Einführung einer HR-Suite
Beschreibung: Gegenstand der Vergabe ist die Beschaffung und Einführung einer integrierten 
HR-Suite einschließlich Implementierung, Projektmanagement, Schulungen sowie ggf. 
weiterer Dienstleistungen gemäß Vergabebedingungen/Leistungsbeschreibung und den 
Formblättern (insb. Anforderungskatalog und Preisblatt).
Kennung des Verfahrens: 80c34e23-3207-4bc5-9377-a14db6755f3c
Interne Kennung: GRN-HRS-2026-01
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48450000 Softwarepaket für Zeiterfassung und Personalverwaltung

2.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Nach Prüfung und Wertung der indikativen Erstangebote wird der 
Auftraggeber Bieter zu Verhandlungen auffordern (eine Beauftragung des Erstangebots ist 
daher nicht vorbehalten). Sofern der Auftraggeber zuvor eine verbindliche Vorgabe zum 
Betriebsmodell gemacht hat, behält sich der Auftraggeber vor, zur etwaig anschließenden 
Verhandlungsrunde nur die drei Bieter einzuladen, deren Angebote nach Wertung gem. den 
beschriebenen Zuschlagskriterien die drei wirtschaftlichsten Angebote abgegeben haben.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/266167-2026
mailto:Vergabestelle2025@lexton.de
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Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Korruption: 
Betrug: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Beschaffung und Einführung einer HR-Suite
Beschreibung: Die Implementierung eines softwaregestützten Personalmanagementsystems 
in den Einrichtungen der GRN Gesundheitszentren Rhein-Neckar stellt eine strategische 
Investition dar, mit dem Ziel, die bestehenden Personalprozesse nachhaltig zu modernisieren, 
zu harmonisieren und zukunftsfähig auszurichten. Ziel der Ausschreibung ist es, einen 
geeigneten Anbieter und Implementierungspartner für die Einführung eines integrierten, 
modular erweiterbaren Personalmanagementsystems (HR-Suite) zu gewinnen, die die 
Personalabteilung, Führungskräfte und Mitarbeitenden in möglichst vielen 
personalwirtschaftlichen Prozessen effizient, sicher und medienbruchfrei unterstützt. Die 
Leistungsbeschreibung beschreibt die fachlichen, prozessualen und technischen 
Rahmenbedingungen sowie die grundlegenden Anforderungen an die zu erbringenden 
Leistungen. Detaillierte funktionale und nicht-funktionale Anforderungen sind im 
Anforderungskatalog dargestellt.
Interne Kennung: 0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 48450000 Softwarepaket für Zeiterfassung und Personalverwaltung

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
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Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 48 Monate

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 2
Weitere Informationen zur Verlängerung: Der Auftraggeber hat die Option den Vertrag zu 
verlängern.

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Erfüllung sozialer Zielsetzungen
Beschreibung: Die Bieter müssen Ausführungsbedingungen bestätigen, die u.a. die Einhaltung 
des LTMG betreffen.
Gefördertes soziales Ziel: Faire Arbeitsbedingungen

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Mit Abgabe des Teilnahmeantrages ist ein aktueller 
(nicht älter als 6 Monate vor dem Datum der EU-Bekanntmachung dieses Vergabeverfahrens) 
Auszug aus dem Berufs- oder Handelsregister oder Nach-weis einer vergleichbaren 
Eintragung vorzulegen.

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Bewerber / Bewerbergemeinschaft muss einen 
Mindestjahresumsatz von EUR 3.500.000,00 in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren nachweisen. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine 
Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung“ (oder eine EEE 
gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der 
Auftraggeber behält sich vor Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums anzufordern.

Kriterium: Spezifischer Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Die Bewerber / Bewerbergemeinschaft musseinen 
Mindestjahresumsatz im Bereich des Auftrags von EUR 1.000.000,00 in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren nachweisen. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist 
eine Eigenerklärung entsprechend des Formblatts „Eigenerklärung zur Eignung“ (oder eine 
EEE gem. § 48 Abs. 3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der 
Auftraggeber behält sich vor Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums anzufordern.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Bewerber / Bewerbergemeinschaften müssen eine 
Berufshaftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme in Höhe von mindestens 5 Mio. EUR 
für Personenschäden sowie in Höhe von mindestens 2 Mio. EUR für Sach- und 
Vermögensschäden (jeweils 2-fach maximiert) innehaben, bzw. im Auftragsfall abschließen 
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und für die Dauer der Auftragsausführung aufrecht erhalten. Eine Kopie der 
Versicherungspolice, eine Bestätigung des Versicherers oder eine unwiderrufliche 
Deckungszusage für den Fall der Beauftragung ist dem Teilnahmeantrag beizufügen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es müssen zwei Referenzen betreffend vergleichbare 
Leistungen benannt werden. Vergleichbar sind Leistungen zur Einführung, Erweiterung oder 
zum Betrieb einer integrierten Personalmanagement-Software bei den jeweiligen 
Referenzkunden. Zum Zwecke des vorläufigen Nachweises ist eine Eigenerklärung 
entsprechend des Formblatts „Nachweis Eignungsnachweise“ (oder eine EEE gem. § 48 Abs. 
3 VgV oder eine Präqualifizierung gem. § 48 Abs. 8 VgV) vorzulegen. Der Auftraggeber behält 
sich vor, Nachweise für die Erfüllung des Kriteriums, wie im Formblatt „Nachweis 
Eignungsnachweise“ benannt, anzufordern.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Begründung, warum die Gewichtung der Zuschlagskriterien nicht angegeben wurde: Der Preis 
ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind in den Vergabeunterlagen 
aufgeführt

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards
/dashboard_off/80c34e23-3207-4bc5-9377-a14db6755f3c

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 21/05
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off
/80c34e23-3207-4bc5-9377-a14db6755f3c
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 15/05/2026 14:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können einige fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Bitte beachten: Um einen eventuellen Ausschluss des Angebotes 
zu vermeiden, legen Sie bitte die geforderten Nachweise und Erklärungen dem Angebot 
unbedingt vollständig bei.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/80c34e23-3207-4bc5-9377-a14db6755f3c
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/80c34e23-3207-4bc5-9377-a14db6755f3c
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/80c34e23-3207-4bc5-9377-a14db6755f3c
http://www.deutsche-evergabe.de/dashboards/dashboard_off/80c34e23-3207-4bc5-9377-a14db6755f3c
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Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Informationen über die Überprüfungsfristen: Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 
Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: GRN 
Gesundheitszentren Rhein-Neckar gGmbH
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: GRN Gesundheitszentren Rhein-Neckar 
gGmbH

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: GRN Gesundheitszentren Rhein-Neckar gGmbH
Registrierungsnummer: 14110
Postanschrift: Bodelschwinghstraße 10
Stadt: Schwetzingen
Postleitzahl: 68723
Land, Gliederung (NUTS): Rhein-Neckar-Kreis (DE128)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabestelle2025@lexton.de
Telefon: +49 62028430
Internetadresse: https://www.deutsche-evergabe.de
Profil des Erwerbers: https://www.deutsche-evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

mailto:Vergabestelle2025@lexton.de
https://www.deutsche-evergabe.de
https://www.deutsche-evergabe.de


266167-2026 Page 6/6

8.1.
 
ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Baden-Württemberg beim Regierungspräsidium 
Karlsruhe
Registrierungsnummer: 6a3da2d0-2bf3-4350-8166-bde9db8d6593
Postanschrift: Durlacher Allee 100
Stadt: Karlsruhe
Postleitzahl: 76137
Land, Gliederung (NUTS): Karlsruhe, Stadtkreis (DE122)
Land: Deutschland
E-Mail: Vergabekammer@rpk.bwl.de
Telefon: +49 7219268730
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 80c34e23-3207-4bc5-9377-a14db6755f3c  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 17/04/2026 14:24:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 266167-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 76/2026
Datum der Veröffentlichung: 20/04/2026

mailto:Vergabekammer@rpk.bwl.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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